WOMENSWEAR LABELS TO WATCH

Molly Goddard
Molly Goddard, 1988 in London geboren, absolvierte ihr Bachelor- und Master-Studium im Fach Fashion Knitwear am Central St Martins, bevor sie mit der F/S-Kollektion 2015 ihr eigenes Label präsentierte. Ihre Arbeiten basieren auf traditionellen Herstellungstechniken wie dem Plissieren von Hand, Smok- und Häkelarbeiten. Daraus entstehen zarte, fragile Kreationen aus einzigartigen Textilkombinationen, die sich an Partykleidern und vergangenen Zeiten orientieren. Goddards Kollektionen werden in einigen der prominentesten Läden weltweit verkauft, darunter Dover Street Market, I.T, Browns, Boon the Shop und Club 21. Sie ist nicht nur als Modedesignerin tätig, sondern entwirft auch Installationen und andere Werke an der Schnittstelle zwischen Mode und Kunst, so beispielsweise die Installation The Corridor am I.T Beijing Market im Oktober 2015, die Ground-Floor-Installation im Dover Street Market in New York im Juli 2015 oder ihre Show im Londoner Tate Modern Museum im Februar 2017. Einige von Goddards Modellen werden im Trading Museum Comme des Garçons ausgestellt – eine wichtige Anerkennung für Jungdesigner. 
www.mollygoddard.com
NOBI TALAI 
Gerade zwei Jahre alt, aber bereits ein unverwechselbarer und wiedererkennbarer Stil – das ist das Label Nobi Talai. Designerin Nobieh Talaei stammt aus Teheran und lässt sich für ihre Kreationen von der Nomadentradition ihrer Familie und der modernen urbanen Umgebung ihrer neuen Heimat Berlin inspirieren. Ihre Designs sind elegant und fließend, in ihrer Schlichtheit erinnern sie an Arbeitsbekleidung, aber ihre Raffinesse zeigt sich in den vielen Schichten und einer dekonstruierten Ästhetik. „Die Reise ist die Botschaft“, sagt die Künstlerin. Mit traditioneller Handwerkskunst kreiert sie einen kulturübergreifenden Stil, der Ost und West verbindet. Im September 2016 fand ihre erste Laufstegschau im Rahmen der Pariser Fashion Week statt. Leichte Stoffe, feines Leder und leuchtende Farben verliehen der Kollektion eine luftige Ausstrahlung, sie wurde von Kritikern und Buyern gleichermaßen gelobt. Nobi Talai gewann vor Kurzem den New Faces Award der Zeitschrift Bunte. Zu den Kunden der Brand zählen aktuell Off & Co (München) und Shopbop (online).
www.nobitalai.com
HILLIER BARTLEY 
Die britischen Modedesignerinnen Luella Bartley und Katie Hillier gründeten 2015 ihre gemeinsame Marke Hillier Bartley. Bartleys Label Luella stand Anfang der 2000er-Jahre für britischen Modestil par excellence und galt als Liebling von Modeikonen wie Cate Blanchett, Sienna Miller, Keira Knightley, Alexa Chung und Amy Winehouse. Schon damals arbeitete sie im Team mit Hillier. Nach der Stilllegung der Marke 2009 leiteten die beiden erst die Womenswear-Teams bei Marc by Marc Jacobs, bevor sie ihre eigenen Wege gingen. Die Kollektionen von Hillier Bartley erinnern an die Bohème West-Londons in den 1970ern und den androgynen Stil David Bowies; Fransenschals, hochtaillierte Hosen und Kimonos überraschen in schimmernden und glänzenden Materialien, Schnitte stehen im Mittelpunkt. Jedes Kleidungsstück erhält den letzten Schliff von Hand, man produziert in England oder Italien. Mit maskulin-femininen Akzenten liefert Hillier Bartley Fashion für weibliche Dandys: Partykleidung für Frauen, die um Partykleider einen großen Bogen machen. Aktuell sind die Kollektionen bei Net-a-porter (online), Fashion Dome (Dubai), Lane Crawford (Shanghai, Hongkong) und Selfridges (London) erhältlich. 
www.hillierbartley.com
